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Für H.
Und für alle Kleinen, die den Mut zu 
großen Zielen haben.
Caro

Für Andi. Danke für Deine unbeirrbare 
Unterstützung und Deine warme Tierpfote 
auf meinem Rücken. 
Lissy





Das ist Cornelius.

Sein größter Traum ist es, zu fliegen.



Das ist Cornelius.

Sein größter Traum ist es, zu fliegen.

Zu dumm, denn Cornelius ist ein Wurm, mit ganz normalen 

Wurmeltern und Wurmgeschwistern. Wenn er von seinem 

Traum erzählt, lachen die Kriechtiere am Boden ihn aus. 

Die Asseln rasseln und spotten aus ihren Grotten, die Käfer 

sitzen in einer Erdritze und machen Witze und die Engerlinge 

sagen gemeine Dinge. Aber Cornelius hört gar nicht hin. 

„Wir sind Würmer“, sagt sein Vater. „Unsere Natur ist 

das Graben. Wozu willst du in die Luft? Hinein in die Erde, 

das ist der Weg!“ Aber Cornelius hört gar nicht hin.



Eines Tages fühlt er, dass seine Zeit gekommen ist 

und weil man zum Fliegen hoch in die Luft muss, 

beschließt Cornelius einen Baum hinaufzuklettern. 

„Wenn ich erst mal oben bin, finde ich den Rest 

schon heraus“, denkt er. 



Die Kriechtiere am Boden sehen ihm zu, wie er den Stamm 

nach oben wandert. „Komm wieder herunter“, rufen sie aus 

ihren Grotten, Erdritzen und Löchern zu ihm hoch, „deine 

Natur ist das Graben, nicht das Klettern!“

Aber Cornelius kehrt nicht um. Seine Bestimmung ist eine  

Sache und sein Traum zu fliegen eben eine andere, denkt er.



Ein Stück den Baumstamm hinauf begegnet 

er einem Borkenkäfer. 

„Wohin des Weges?“, fragt der Borkenkäfer. 

„Ich möchte auf den Baum, hoch in die Luft, 

damit ich lernen kann zu fliegen“, antwortet 

Cornelius. „Wozu willst du in die Luft? 

Hinein in den Baum, das ist der Weg“, sagt 

der Borkenkäfer und verschwindet in der 

Rinde.

Aber Cornelius lässt sich nicht beirren. 

Sein größter Wunsch ist es zu fliegen. 

Also klettert er weiter, hinauf auf den Baum.





Weiter oben, bei einem Büschel Blätter, begegnet 

er einer Blattlaus. „Wohin des Weges?“, fragt die 

Blattlaus. „Ich möchte auf den Baum, hoch in die 

Luft, damit ich lernen kann zu fliegen“, antwortet 

Cornelius. „Wozu willst du in die Luft? Hinein 

ins Blattwerk, das ist der Weg“, sagt die Blattlaus 

und vergräbt sich zwischen den grünen Stielen. 

Cornelius sieht ihr dabei zu.



Aber sein größter Wunsch ist es, zu fliegen. 

Also klettert er weiter, hinauf auf den Baum.






